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Grafing – Mit den aus den ers-
ten drei Spieltagen eingefah-
renensechsPunktenstehtman
beim EHC Klostersee bislang
ganz gut da. „Bei aller Rede,
dass die Teams leistungsmäßig
so eng wie nie zusammenste-
hen – die dicken Brocken kom-
men erst“, will der Sportliche
Leiter der Grafinger, Marc
Kerndl, die bisherige Ausbeute
keinesfalls überbewerten. Zwei
in der vergangenen Saison bei
derVergabedervorderenPlätze
in der Bayernliga keine Rolle
spielende, zur laufenden Spiel-
runde aber spektakulär ver-
stärkte Mannschaften, haben
die Rot-Weißen an diesem Wo-
chenendevorderBrust.

Freitag inBuchloe,
SonntaggegenIsarrats

„Das sind, die Nachverpflich-
tung von DEL2-Verteidiger Ni-
klasLängerdurchKönigsbrunn
ausgenommen, die beiden
Teams in unserer Liga mit den
größten Namen als Neuzugän-
ge“, erwartet Head-Coach Tho-
mas Voglmit demGastspiel bei
den Buchloe Pirates am heuti-
gen Freitagabend (20 Uhr, Spar-
kassenarena) und mit den Din-
golfing Isarrats in der heimi-
schen Wildbräu-Arena am
Sonntag (17.30Uhr) zwei schwe-
reAufgaben.
Man habe beide Gegner aus-

reichend im Video analysiert,

erzählt „Birdy“ Vogl, dessen Fo-
kus freilich zuallererst auf den
eigenen Reihen liegt. Und die
waren zum Auftakt der Trai-
ningswoche sehr gelichtet.
Gleich acht Spieler fehlten
krank oder leicht angeschla-
gen. Bei den meisten bestehe
zumindest die Hoffnung auf
Rückkehr für die beidenBegeg-

nungen.Während sich vomzu-
letzt beruflich verhinderten
Trio aus der Hintermannschaft
Johannes Kroner und Felix Kal-
ler zurückmeldeten, wird Lu-
kasKrämmerdiebeidenEinsät-
ze noch verpassen und damit
auch gegen seinen Ex-Verein
Dingolfing fehlen.
Intensiv gearbeitet habeman

an der Abschlussschwäche jen-
seitsdesPowerplays.Vonden14
erzielten Toren gelangen den
Klosterseern nur zwei bei bei-
derseits kompletter Spieleran-
zahl. „Da müssen wir energi-
scher auf dieRebounds gehen“,
so Vogl. Grundsätzlich sei die
Leichtigkeit beim Toreschie-
ßen aber überwiegend eine

mentale Sache. „Die Gedanken
aneinVersagenvordemgegne-
rischen Kasten müssen die
Jungs einfach ausschalten, das
mussausdenKöpfen.“
Als Vorteil gegenüber beiden

Kontrahenten, die relativ viele
Änderungen im Kader vorge-
nommenhaben, sieht der EHC-
Cheftrainer die mannschaftli-
che Geschlossenheit seiner
überwiegend über mehrere
Jahre gewachsenen und damit
homogenen Truppe. Sieben
Neuzugänge haben die Pirates
aus Buchloe zu integrieren,
auch als Konsequenz aus dem
nur knapp entgangenen Ab-
stieg in der Vorsaison. Aufhor-
chen ließ vor allem die Ver-
pflichtung von drei gestande-
nen Profis vom DEL2-Klub ESV
Kaufbeuren, darunter mit dem
33-jährigen Deutsch-Briten Joe
Lewis einen noch zuletzt fleißi-
genSkorer.
„Derwar in Kaufbeuren noch

in der ersten oder zweiten An-
griffsformation gesetzt“, weiß
Vogl, der nicht sehr weit von
Dingolfing entferntwohnt und
auch über die Personalpolitik
derIsarratserstaunt ist.Dashal-
be Team wurde da ausge-
tauscht, ein halbes Dutzend
letztjähriger Oberliga-Akteure
geholt, zwei neue Nordameri-
kaner und als Sahnehäubchen
der38 JahrealteDeutsch-Tsche-
che David Zucker vom EV
Landshut (DEL2) losgeeist. ele

Kontinuität gegen Kaufkraft
EISHOCKEY – BAYERNLIGA Beide Klostersee-Gegner zahlreich und namhaft verstärkt

Zwei harte Brockenmüssen (rot) Nicolai Quinlan und der EHC umkurven. SRO

Landkreis – Der Merkur CUP
2026 wirft seine Schatten vor-
aus.DieAnmeldefrist endetam
30.Oktober.Wieschonimüber-
regionalen Sportteil berichtet,
sind die Jugendleiter, Trainer
und Vereinsverantwortlichen
aufgerufen, sich zum Merkur
CUP anzumelden, der im kom-
menden Jahr zum 32. Mal aus-
gerichtet wird. Hierzu teilnah-
meberechtigt sind ausschließ-
lich U11-Jungen- sowie Mäd-
chen-Mannschaften aus dem
Merkur-Land, die auch am offi-
ziellen Spielbetrieb des BFV
teilnehmen.
Insgesamt liegen bereits 295

rückbestätigte Anmeldungen
vor. Darunter aus dem Spiel-
kreis 04 unserer Zeitung bis-
lang zehn (inklusive Mädchen-
teams). Gegenüber dem Mer-
kur CUP in diesem Jahr haben
in unserem Kreis siebenMann-
schaften noch nicht gemeldet.

Auf der Merkur CUP-Startseite
unter www.merkurcup.com
werden alle angemeldeten und
rückbestätigten Vereine aufge-
führt.
Das Anmeldefenster zum

MerkurCUP2026,demgrößten
Fußball-Turnier der Welt für
U11-Mannschaften, ist noch bis
einschließlich 30. Oktober, 24
Uhr, auf merkurcup.com/an-
meldung/ geöffnet. 2025 nah-

men 357 Teams teil. Auch im
kommenden Jahr gilt: Alle an-
gemeldeten Mannschaften
sind von Schirmherr Manni
Schwabl zum Besuch eines Li-
gaspiels seiner SpVgg Unterha-

ching herzlich eingeladen. 20
Freikarten nebst je einer Stadi-
onbratwurst warten auf jeden
Verein. Die Gutscheine werden
mit den ersten Vorrunden im
kommenden Jahr an Trainer
undJugendleiterübergeben.
Selbstredend ist, dass jeder

Vereinsvertreter, der seinen
Klub anmeldet, auch das Regel-
werk imVorfeld gelesen haben
sollte. Mit der Anmeldungwer-
den die Regeln und Teilnahme-
bedingungen im 32. Merkur
CUP anerkannt. Die Auslosung
der Vorrunden wird bei der
Spielleitertagung im Novem-
bererfolgen.AnderTurnieraus-
richtung interessierte Vereine
können sichper E-Mail anorga-
nisation@merkurcup.com be-
werben. In der vergangenen
CUP-Saison hatte sich der SC
Baldham-Vaterstetten bei den
Mädchen für das große Finale
inHachingqualifiziert. uva/bj

Countdown läuft für alle Nachzügler
MERKUR CUP 2026 Anmeldefrist endet am 30. Oktober – Schon zehn U11-Jugendteams aus dem Landkreis dabei

Wir fördern Gesundheit durch Sport,
vermitteln Werte wie Respekt & Fairplay und
fördern das Bewusstsein für unsere Umwelt.

Unterstützt
von

Kirchseeon –WollendieKirch-
seeoner Fußballer ihre Ambiti-
onenbeibehaltenunddieobere
Tabellenregion der Kreisklasse
6 (München)weiter imAugebe-
halten, sollte dasAuswärtsspiel
inHaar amheutigenFreitag (20
Uhr) mit einemDreier beendet
werden. Doch ATSV-Coach Di-
mitrios Georgakopoulos und
seine Spieler tun gut daran, die
Gastgeber nicht zu unterschät-
zen.
Zwar hat die Mannschaft von

David Deschamps in den ver-
gangenen vier Partien keinen
Stichgemachtundzuletztauch
dasKellerduellbeimASVGlonn
verloren (2:1), doch der TSV
steht vor demzehnten Spieltag
mit dem Rücken zur Wand. Es
droht gar die rote Laterne der
Kreisklasse6.
Zumal die Offensive nicht ge-

rade das Haarer Paradestück
darstellt. So hat Danny Hahne
für Kirchseeon bislang mit elf
TreffernmehrToregeschossen,
alsdiekompletteHaarerMann-
schaft zusammen (8). Doch ge-
rade in dieser Konstellation
drohtdieGefahr,diemangerne
als „angeschlagene Boxer sind
gefährlich“beschreibt. hw

KREISKLASSE 6

Warnung vorm
angeschlagenen
„Boxer“ Haar

Bayernliga
4. Spieltag

Freitag, 24. Oktober, 20 Uhr
EHC Waldkraiburg – TEV Miesbach 19:00
ESC Geretsried – EHC Königsbrunn 19:30
VfE Ulm/Neu-Ulm – ERSC Amberg
ESV Burgau 2000 – EA Schongau
TSV Peißenberg – HC Landsberg
ESV Buchloe – EHC Klostersee
(Sparkassenarena)
EV Dingolfing Isarrats – ESC Kempten
EC Pfaffenhofen – ERV Schweinfurt

EHC-Nachwuchs
Bayernliga Pool B (Gr. 2)

Freitag, 24. Oktober, 20 Uhr
U17-Jugend - TSV Erding
(Wildbräu-Arena Grafing)

EISHOCKEY

Grafing –Hinter der Grafinger
Judoka Sonja Berr liegt ein be-
sonderes Jahr, einesmit Höhen
und Tiefen. Sinnbildlich dafür
stand ihr jüngster Auftritt bei
der DeutschenMeisterschaft in
Duisburg. Routiniert kämpfte
sich Sonja Berr durch die Vor-
runde: Mit Siegen über Greta
Eckmann (Hamburg, Armhe-
bel), Luna Semoud (Leipzig, Ha-
rai-Goshi) und Charlotte von
Leupoldt (Potsdam, Armhebel)
zog sie souverän ins Halbfinale
ein.
Gegen die Berlinerin Viktoria

Folger hatte die Grafingerin al-
lerdings das Nachsehen und
verlor mit einer kleinen Yuko-
Wertung. Im Kampf um Platz

drei stand Sonja Berr ihrer Trai-
ningspartnerin Natascha Lau-
ber aus Großhadern gegen-
über, Letztere hatte sich zuvor
durch die Trostrunde ge-
kämpft. Gerade weil sich beide
aus dem Trainingsalltag so gut
kennen, ging der Kampf in die
Verlängerung (Golden Score).
Dort hatte die Grafingerin das
Nachsehen und konnte sich
letztendlich als Fünfte nicht
über einen Platz auf dem Sie-
gerstockerl freuen.
DennochzeigtensichdieGra-

finger Judo-Trainer erfreut
über das Abschneiden ihrer
Athletin, die in diesem Jahr
auch den Sprung in den Da-
men-Nationalkader geschafft

hat.MitdemAdleraufihremJu-
doanzug ging es ebenfalls auf
sportlicheAchterbahnfahrt.
Beim European-Cup in Du-

brovnik verletzte sich Sonja
Berr in der Trostrunde schwer
am Kreuzband und musste aus
demTurnierausscheiden.Nach
viel Physiotherapie und Auf-
bautraining konnte die 21 Jahre
jungeGrafingerinwiederbeiei-
nem internationalen Turnier
an den Start gehen. Diesmal
beim European Cup in Skopje/
Nordmazedonien.
InderVorrundesetzte sie sich

mit Armhebel vorzeitig gegen
diePolinAgataSzafranundmit
Harai-Goshi gegen die Dänin
Christensen durch. Im Halbfi-

nale wartete die Serbin Milica
Latkovic. Mit einer kleinen
WertungfüreinenHüftwurfge-
lang es Sonja Berr, ins Finale
einzuziehen.
DerAthletinvomTSVGrafing

standimKampfumGoldmit Je-
lena Nisavic erneut eine Serbin
gegenüber. In einem packen-
denundausgeglichenenKampf
ging es in die Verlängerung –
Golden Score, die erste Wer-
tung entscheidet. Nach über
acht Minuten Kampfzeit konn-
te Nisavic schließlich eine klei-
ne Yuko-Wertung erzielen.
Trotzdem konnte sich Sonja
Berr im Rahmen ihres Come-
backs sehr über die Silberme-
daille freuen. ez/bj

Silbernes Comeback von Judoka Sonja Berr

Stolz auf Silber konnte Sonja
Berr beim European-Cup in
Dubrovnik sein. TSV GRAFING

Bezirksliga Ost
SV Bruckmühl – TSV Siegsdorf Fr. 19.00
SV Miesbach – SV Saaldorf Fr. 19.30

Kreisliga 1 (Inn/Salzach)
SV Westerndorf – TSV Reischach Fr. 19.00
TSV Neuötting – FC Grünthal Fr. 20.00
SV Mehring – SV Oberbergkirchen Fr. 20.00
ASV Flintsbach – SV Ostermünchen Fr. 20.00

Kreisklasse 1 (Inn/Salzach)
TuS Bad Aibling – WSV Samerberg Fr. 19.30

Kreisklasse 6 (München)
TSV Haar – ATSV Kirchseeon Fr. 20.00

B-Klasse 6 (München)
VfB Forstinning III – TSV Steinhöring II Fr. 19.30

C-Klasse 1 (Inn/Salzach)
SC 03 Pullach – SV Bad Feilnbach II Fr. 19.30

C-Klasse 6 (München)
FC Anzing-Parsd. III – TSV Feldkirchen II Fr. 20.00

C-Klasse 7 (München)
SV Waldperlach III – FC Biberg III Fr. 20.00

Frauen – Bezirksliga 1
SV Waldhausen – SG St. Wolfgang/Leng. Fr. 19.30

FUSSBALL


